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http://genossenschaftsgeschichte.info/genossenschaften-in-ost-und-mitteleuropa-1850-1940-forschungsprojekt-1689


http://www.kaufmann-stiftung.de/Genossenschaftsmuseum.html
http://www.rheinland1914.lvr.de/de/ausstellungen/wuppertal.html
http://www.rheinland1914.lvr.de/de/ausstellungen/wuppertal.html


http://www.genoarchiv.de/
www.genossenschaftsmuseum.de






http://www.stadtundland.de/33_Museumswohnung.htm




http://www.alles.coop/unternehmen/wir-sind/geschichte/




http://www.dauergrabpflege-baden.de/index.php/genossenschaft/aktuelles/64-50-jahre-genossenschaft-badischer-friedhofsgaertner-eg.html
http://genossenschaftsgeschichte.info/geschichte-sicherungseinrichtung-volksbanken-raiffeisenbanken-1670
http://genossenschaftsgeschichte.info/geschichte-sicherungseinrichtung-volksbanken-raiffeisenbanken-1670
http://genossenschaftsgeschichte.info/geschichte-sicherungseinrichtung-volksbanken-raiffeisenbanken-1670


In dem Augenblick, in dem die$e Blätter den Geno$$en$chaften zugehen,
hat bereit$ da$ Ringen Deut$chland$ mit $einen Feinden begonnen – ein

Kampf, in den Deut$chland zwar durch Handlungen de$ verbündeten
Ö$terreich-Ungarn hineingezogen, in dem e$ $ich aber jetzt um $ein eigene$
Sein oder Nicht$ein handelt. E$ wird ein $chwere$ heiße$ Ringen geben.

Unbegrenzt aber i$t un$er Vertrauen zu Heer und Flotte, in deren
Schutz un$er Vaterland $ich befindet.

Aber auch die, die zu Hau$e bleiben, haben mei$t ein $chwere$ verant-
wortung$volle$ Amt zu erfüllen – darunter jene, die die deut$che Volk$-
wirt$chaft in $chwerer Zeit aufrecht zu erhalten haben. Einen we$entlichen
Anteil hieran haben die Verwaltungen der Geno$$en$chaften. Hinter un$

liegen bereit$ Tage $chwerer $orgenvoller wirt$chaftlicher Arbeit.

Die Männer, die heute an der Spitze der Schulze-Delitz$chen Geno$$en-
$chaften $tehen, lernen wohl bi$ auf vereinzelte Au$nahmen zum er$ten
Male die Schreckni$$e de$ Krieg$zu$tande$ kennen. Und wer auf die Er-
fahrungen früherer Kriege hinzuwei$en in der Lage i$t, wird unumwunden

zugeben, da$$ die Verhältni$$e andere und $chwerere geworden $ind.

Mit dem durch die Lage der Verhältni$$e gebotenen Ern$t, aber auch
mit voller Hoffnung blicken wir in die Zukunft. Hoffentlich hat die $chwere

Stunde ein Ge$chlecht gefunden, da$ der großen Aufgabe
der Zeit gewach$en i$t.

Krieg!

http://genossenschaftsgeschichte.info/newsletter
http://giz.bvr.de/
http://genossenschaftsgeschichte.info/
http://geschichtskombinat.de/



